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1 DER UNFREIWILLIGE HUMOR
«* KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR

Düsenjäger im Nationalrat
Jetzt begreif ich, warum der Ratssaal immer

so leer ist!

Die folgende Diskussion, an der Bien ein nai
Dutzend Redner beteiligten, befaßte sieh vorwi
gend mit dem Genossenschaftsartikel, wobei beid
Auffassungen, auch von dem Detailhandel
nahestehenden Kreisen, vertreten wurden. Hierauf
wurde! zur neheimen Abstimmunn über die beiden
Vorlagen jjgs^ritteri, deren Ergebnis erst am Sonntag

bekanntgegeben wird

Wie immer!!!

fataubs Wauben
an den Schweizergeist" wurde aber in der ge-
meinrlerätlichcn Kommission .bitter enttäuscht".
Die Freisinnigen versuchten, ähnlich wie
-Winkelried bei Morgarten" einen Keil zu treiben.
IJa« städtische .Personal verteidige insbesondere
das I/ohnminimum von 6000 Franken entschlossen.

oder wie Wilhelm Teil am Lago Maggiore!

Was immer man auch von diesen "trßen-
poii^schen ringj sagen mag sicherlich
trugen sie bis jetzt "schon wesentlich zur Klä-

Für den politischen Kater!

uuue oeuii ^suoarum euitn wum ^M.,.ö.
G I) t u n g bes 8t 1 1 e r ». Sic ö)eineinbcBet)ör*

ben fcon (ËaSlano bei Siugano ucranjtaltctcn ein« öffent*
lidje Eljruno »nn 25 ««-Hen. bie mignimm 9.]» Mr>
uihUji. 2,5 !}5ro5Ciit ber iXtsbeublfciung beiteljt au»
Ü- w sn SJfrerëialir übeifdjritten haben.

Also ist jedes Greislein knapp 9 Jahre alt!

Geschlecht in Fesseln

Die Staaiakont rolle des Liebeslebens
im Dritten Reich

prolongiert!

und das mit Recht!

Hinter den Theken
stehen Damen in bestem Mannesalter

und warten auf Männer im besten Damenalter!

Zu mieten gesuem
in Schönenwerd oder Umge-
bunfi 2618

2 Zimmer
zu einem Bett oder*"*"

iZIihmer
zu 2 Betten.

Offerten sind zu richten an

Die Betten sind da, nur die
Zimmer fehlen!

AG. Sesselbahn Flims

(Sefucht jür bie Sommer»
taijon 25. sJJcat bis ;10.

September

zwei Angestellte

für bie iöebieming ber
Stationen, fltinc betoube*

IcnnttitfTireit ftci
naj
Sie Stellen finb bejon-
ber-; flfeianet für

jüngere Lehrer

30fihr. Kaufmann, in ;

rechtiflurr Lcbcnwtcllc
rer, solid, wünscht

Bekanntschaft
mit flotter, schlanker Tochter, aa-

Ein Fischreiher!!

(Biofem 4ftfroflen
finnen motten on 3hren peljen ontitfittn, wenn Sje_|le fmftßtmnfj

fmifrtnieren InlTtn. 5ic <8e&ühr ift ja fo rnlnim. îclcphonletcn

Also lieber nicht!

bei denen offenbar kein«
besonderen Kenntnisse vor.
ausgesetzt werden!

3n toerfanfeti
ein gut erhaltener, frei=
ftebenber

ElafchheTb
1 Reitzeug

mit 2Ba,ferfci)iff, fotnie
unb RritfHefel. mr. 42.

Für den Reiter über dem
Bodensee

Ueber Kontingente und Meere schotzt.
flieht eine t niu vor ihrem Schicksal.
Sie verliert Namen, Beruf und Ehre,
äingt mit trotzigem Herzen und
betörender Stimme glühende Chansons in
oinpni "Viehtlnknl nnrl wir.* .«Ki:..r));ni,

Wann werden endlich die Fremdwörter
kontingentiert /

Rothenfluh im Mythengebiet Einsprache zu
erheben. Sie vertritt den Standpunkt, daß diese
Bahn die bis heute noch unberührte Gegend der
Rothenfluh und damit den berühmten
landwirtschaftlichen Hintergrund des Talkessels von
fSchwvz schwer beeinträchtigen würde Sip <"¦

Der dunkle Hintergrund von Steinen!!!

H. Blattner (fr.) ironisiert

die Anstrengungen der Linken, ungebrannte
Backsteine usw den Bürgerlichen in die Schuhe
'zu schiehp~~ ' * 1 '"-t-* r*rT"

die schon immer auf zu großem Fuße leben!

Apparat« und Werkxettge
Eine Neuerung zeigt die FiLamm

t^MUSÊOKÊKm an ihrem Hubtransportwagen
durch die Einführung des Wechselhubes, mit dem
ein Mann in die Lage versetzt wird, 1500 kg zu,
heben, gegenüber früher nur 1000 kg. Das

Heben von Fallmaschen bei Damensirünrpfen aus
feinen Gewehen ist mit mechanischen Mitteln
schon seit einigen Jahren in durchaus befriedigender

Weise gelöst.
Jetzt sogar für Riesendamen!

Schönenwerd, müsßte man beifügen I Schönenwerd

JiesLJidyifllBii^^ nicht sehr weit von
Aarau. der aargauischen Ka^t^nshauji^stadt entfernt.

Bisher lag es «bekanntlich» in Solothurn!

Flammer Rudolf Schenk, geboren
1922, Drogist in Signau, salbt

sich nach einem Stoßtruppan-
griff mit dem Flammenwerfer
sein 'gesteht ein, das von der
Hitze noch entzündet ist. Schenk

Endlich ein gründlicher
Haarentferner!

»VINDEX«

FLAW A SCHWEIZER VERBANDSTOFF- UND WATTEFABRIKEN AG FLAWIL GER0BA' Aktiengesellschaft G.Roth, Basel

Badlo Beromünster am Dienstag
6.^0 33auernmufif aus Savent, £irol unï>

unb Steuennar£
\2.\5 HufftfSJeTqörT fingen
\2.^0 ÎTKttagsïonjert bes *"s"- '
13.20 »-»*

Eine neue Art «Mark»!
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